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Wie der Landesbetrieb für Datenverarbeitung und Statistik mitteilt, lebten am Jahresende
2005 im Land Brandenburg 2.559.483 Menschen. Damit hat sich die Bevölkerungszahl
innerhalb eines Jahres um 8.221 Personen (- 0,3 %) verringert. Die rückläufige Tendenz in
der Bevölkerungsentwicklung setzte sich damit im fünften Jahr in Folge fort. Die Ursache
dieser Entwicklung sieht das Statistikamt fast ausschließlich in dem anhaltenden
Geburtendefizit. Der Wanderungsverlust fiel mit einem Minus von 136 Personen gering
aus, weil im Jahresverlauf fast 10.000 Menschen aus Berlin nach Brandenburg zuzogen.
Dementsprechend war im engeren Verflechtungsraum mit Berlin wie bereits in den
Vorjahren ein Bevölkerungszuwachs zu verzeichnen, (+ 12.071 Personen). Hingegen nahm
die Bevölkerungszahl im äußeren Entwicklungsraum im gleichen Zeitraum um 20.292
Personen ab. Auch in den ersten Monaten des Jahres 2006 setzte sich der
Bevölkerungsrückgang im Land Brandenburg fort. Ende April 2006 belief sich die
registrierte Bevölkerungszahl auf  2.554.029 Personen, was gegenüber dem Jahresbeginn
ein Minus von rund 5.450 Personen darstellt. Der aktuelle Statistische Bericht
"Bevölkerungsentwicklung und Flächen 2005" wird im PDF-Format zum kostenfreien
Download auf den LDS-Internetseiten unter www.lds-bb.de/ldsbb/download angeboten. 
https://bbu.de/beitraege/bevoelkerungsrueckgang-brandenburg-auch-2005-ungebrochen
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